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Zürich XX. Jahrgang 1947

Nr. 4/5 (Juli-Sept.)9o
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(BURGENVEREIN»
Revue de l'Association suisse pour la conservation Rivista dell'Associazione svizzera per la conserva-
des châteaux et ruines (Soc. p. 1. Châteaux Suisses) zione dei castelli e delle ruine

Erscheint jährlich 6 mal

Einladung zur Jahresversammlung und Burgen fahrt 1947

Nachdem die diesjährige Jahresversammlung,
verbunden mit einer Fahrt im Berner

Oberland, wie vorgesehen gewesen, nicht
durchgeführt werden konnte (s. Nr. 3 der
„Nachrichten"), hat der Vorstand beschlossen,

diese in
RAGAZ

abzuhalten und sie mit einer neuntägigen

Fahrt nach Südtirol
zu verbinden. Es soll damit den Mitgliedern
wieder einmal Gelegenheit zu einer nicht gar
teuren Auslandfahrt gegeben werden. Südtirol

ist leicht zu erreichen und bietet eine
Fülle landschaftlicher Schönheiten und
kunstgeschichtlich bedeutender Denkmäler. Kaum
ein Land ist so reich an jenen Zeugen
mittelalterlicher Adelsherrlichkeit, wie die gesegneten

Talschaften Südtirols. Auf
Bergvorsprüngen, auf einzelstehenden Hügeln, bald
fast im Talgrund, bald in schwindelnder Höhe
Hunderte von Metern über Tal auf kühnen
Felsriffen ragen allenthalben die altergrauen
Mauern und Türme. Die Burgen sind es nicht
zum wenigsten, die der Landschaft Südtirols
das Gepräge geben. Man ist erstaunt ob der
Unzahl befestigter Edelsitze, die auf kleinstem

Raum rings im Umkreis um Bozen im Die Burg Runkelstein bei Bozen.
flachen Grund oder an den sonnigen
Berglehnen verstreut sind. Nicht weniger
zahlreich sind die alten Adelssitze in der nächsten dieses gewaltige, eigensüchtige, intelligente
Umgebung der Tiroler Hauptstadt des Mittel- Geschlecht, das sich in kurzer Zeit von einem
alters, Meran. Hier saßen auf ihrem stolzen einfachen kleinen Dynastengeschlecht, zu den

„Hauptschloß" die alten Tiroler Landgrafen, mächtigen Herren des schönen Landes empor-

51

¦ ¦¦¦" ¦¦ ;?

m

ißtEEaua^

'*¦

¦T'-T-y. »::

x

Xx
¦...:

Ï*


	...

